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Sozialstatistik 

Der Bauüberhang am 31. Dezember 1958 

Der Bauüberhang am 31. Dezember 1958 war in Baden-Württemberg mit 
80 600 Wohnungen der höchste, seit eine Bauüberhangsstatistik durchgeführt 
wird. Die Zunahme gegenüber dem 31. Dezember 1957, als der Bauüberhang mit 
69 100 Wohnungen verhältnismäßig niedrig lag, beträgt 17 vH. Die absolute 
Zunahme i~t mit jeweils etwa 5000 Wohnungen bei den Gemeinnützigen Woh­
nungs- und ländlichen Siedlungsunternehmen sowie bei den privaten Haus­
halten besonders stark. Die relative Steigerung von 54 vH bei den freien 
Wohnungsunternehmen übertrifft weit den Landesdurchschnitt. Die große Zahl 
an genehmigten, aber noch nicht fertiggestel 1 ten Wohnungen kann besonders 
darauf zurückgeführt werden, daß seitens der Gemeinnützigen Wohnungs- und 
1 ändl ichen Südlun5 sunternehmen im Jahr 1958 wesentl i eh mehr Wohnungen ge­
plant wurden als 1957. 

Bauüberhang am 31. Dezember 1957 und 1958 

Bezeichnung 

Gebäude insgesamt 
davon Wohngebäude 

dar.Neubau und Wieder­
aufbau 

Nichtwohngebäude 
dar.Neubau und Wieder­

aufbau 
mit umb.Raum 

(1000 cbm) 
Wohnungen insgesamt 

davon in Gebäuden, die unter 
Dach und teilweise 
bezogen sind 

dar.bezogene Wohnungen 
unter Dach und noch nichi 

Bauüberhang am 
31. Dezember 

1957 

Anzahl vH 

41 084 100 
28 082 68,4 

28 001 68,2 
13 002 31,7 

12 972 31,6 

19 252 
69 062 

1 992 
985 

100 

2,9 
1,4 

1958 

Anzahl vH 

45 839 100 
31 547 68,8 

31 411 68,5 
14 292 31,2 

14 203 31,0 

19 337 
80 602 

1 947 
943 

100 

2,4 
1,2 

bezogen sind 36 787 53,3 41 431 51,4 
noch nicht unter 

Dach sind 10 180 14,7" 12 901 16,0 
noch nicht begonnen sind 20 103 29,1 24 323 30,2 

nach Bauherren 
Gemeinnützige Wohnungs- und 

ländl.Siedlungsunternehmen 
Behörden und Verwaltungen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-

unternehmen 
Private H~ushalte 

15 850 22,9 
1 572 2,3 
1 362 2,0 

2 732 4,0 
47 546 68,8 

20 816 25,8 
2 003 2,5 
2 101 2,6 

3 469 4,3 
52 213 64,8 

Veränderung 
31. 12.1958 

gegenüber 
31. 12.1957 

in vH 

+ 11,6 
+ 12, 3 

+ 12,2 
+ 9,9 

+ 9,5 

+ 0 ,4 
+ 16,7 

- 2,3 
- 4,3 

+ .12, 6 

+ 18,8 
+ 21, 0 

+ 31,3 
+ 27 ,4 
+ 54,3 

+ 27, 0 
+ 9 ,8 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Die Ende 1958 noch nicht fertiggestellten Bauvorhaben dürften --wohl 

nicht so schnell bezugsfertig werden, wie dies am 31. Dezember 1957 noch 

zu erwarten war, da der Anteil der Wohnungen in noch nicht unter Dach be­

f i,ndl ichen Gebäuden von 44 vH auf 46 vH zugenommen hat. Die Vollendung der 

am Jahresende 1958 noch nicht bezugsfertigen Wohnungen war demnach noch 

nicht so weit fortgeschritten wie Ende des Jahres 1957. Dies liegt mit 

darin begründet, daß der Anfall von Baugenehmigungen auch in den letzten 

Monaten des Jahres 1958 immer größer war als in den entsprechenden Monaten 

des Jahres 1957. 

Bemerkenswert ist, daß trotz einer Zunahme des Bauüberhanges an Nicht­

wohngebäuden (Neubauten und Wiederaufbauten) der umbaute Raum dieser Ge­

bäude fast gleichgeblieben ist. Dies deutet darauf hin, daß im Nichtwohn­

bau mehr kleine Gebäude ihrer Fertigstellung entgegensehen als im-Vorjahr. 
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Il a u h e r r 

Datum der 
Baugenehmigung 

Wohnbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Geme·t nntitzige Wohnungs-und 
ländl,Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1. Januor 1957 

Wohnbauten insaesamt 
Nach Bauherre~ 

Behörden und Verwaltungen 
GemejnnUtziae Wohnun~s-und 
ländl.Siedl~ngsunter;eh1nen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. l 957 

vor dem 1. Januar t 957 

Wohnbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
länd] .Siedlungsunternehmen 
Fr-ej e Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Geneh1nigungsjal1ren 
II. Halbjahr 1958 

I . " 1958 
II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1. Januar 1957 

Wol1nbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwultungen 
GemeinnLltzige Wohnungs:und 
ländl .Siedl ungsunternehrnen 
Freie "ohnunasunternehrnen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1956 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 195 7 

vor dem 1. Januar 1957 

Wohnbau t.en i nsgesumt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwnl tuna.en 
Gemeinnützige Wohnungs:und 
l änd l . Sied 1 ungsun ternehme n 
Freie WohnunjSunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehm i gungsjabren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1. Januar 1957 

I. ~. Bauüberhang an Wohnbauten am 31. Dezember 1958 
nach Bauherren und Genel11nigungsdaten 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten aber noch n:i cht fertiggestellten Bauvorhaben 

Insgesawt 

Gcbhude 

1 

31547 
368 

6765 
767 

506 
23141 

13897 
10382 

4129 
1672 
1467 

Woh-
nungen 

2 

783991 
1478 

20768 · 
2098 

2103 
51952 

36386 
25031 

8747 
4066 
4169 

d a V 0 n 
unter Dach {rol1buufcrtigJ 

teilweise bezogen noch nicht bezog 

Ge-
bäude 

3 

665 
4 

45 

15 
601 

18 
130 
144 
136 
237 

bezo- noch 
gene nicht Ge-
Woh- bezog:. bäude 
nungen Wohnp;. 

4 5 6 

Baden-Württemberg 

908 
7 

69 

23 
809 

34 
194 
197 
159 
324 

927 
7 

68 

29 
823 

48 
196 
189 
153 
341 

17844 
208 

3713 
403 

180 
13340 

5161 
7507 
3251 
1180 

745 

Woh-
nungen 

7 

40387 
865 

10420 
1083 

776 
27243 

12274 
17386 

6397 
2519 
1811 

noch 
unter 

Ge-
bände 

8 

4636 
52 

1270 
99 

106 
3109 

2809 
1160 

337 
136 
194 

Regierungsbez rk NordwUrttemberg 

13511 
126 

2877 
639 

217 
9652 

6063 
4635 
1755 

541 
517 

7134 
61 

1432 
58 

2740 
2223 
1066 

580 
525 

4 57 5 
131 

837 
36 

97 
3474 

2471 
1393 

430 
166 
115 

6327 
50 

1619 
34 

99 
,1525 

2623 
2131 

878 
385 
310 

32483 
568 

8150 
1458 

739 
21568 

14933 
10975 

3715 
1346 
1514 

21426 
173 

5747 
295 

630 
14581 

9021 
6506 
25•!7 
1632 
1720 

12189 
613 

3287 
261 

443 
7585 

7001 
3371 
1086 

409 
322 

290 
3 

5 

9 
273 

6 
59 
77 
56 
92 

432 
5 

5 

8 
414 

14 
86 

119 
62 

151 

437 
5 

5 

22 
405 

18 
90 

107 
60 

162 

7870 
69 

1636 
356 

,19 
5760 

2370 
3425 
1451 

389 
235 

Regierungsbezirk Nordbaden 

253 

22 

230 

10 
34 
51 
58 

100 

305 

32 

2 
27 1 

13 
49 
59 
65 

119 

320 

32 

2 
286 

l 3 
48 
67 
69 

123 

3572 
25 

687 
22 

40 
2798 

762 
1426 

792 
37-1 
2JS 

Regierungsbezirk Südbaden 

2S 
1 

6 

21 

14 
10 

2 

32 
2 

6 

24 

2 
16 
11 

2 
1 

39 
2 

31 

12 
16 

8 
2 

2257 
86 

405 
23 

31 
1712 

794 
964 
316 
114 

69 

17814 
318 

437 l 
805 

231 
12089 

5253 
8111 
2834 

909 
707 

9311 
73 

2363 
117 

246 
6512 

2311 
3849 
1700 

895 
556 

5730 
405 

1579 
143 

136 
3467 

2244 
2282 

794 
245 
165 

2050 
24 

489 
89 

66 
1382 

1292 
545 

93 
42 
78 

11'13 
9 

308 
2 

11 
813 

539 
351 
105 

63 
85 

692 
12 

116 
8 

17 
539 

482 
135 

47 
17 
11 

Regierungsbezirk Slidwtirttemberg-Hohenzoll rn 

1 2301 
124 

3584 
84 

291 
8218 

5,131 
4179 
1399 

679 
61 3 

94 

12 

5 
77 

1 
23 

6 
JO 
44 

139 

26 

13 
100 

5 
43 

8 
30 
53 

3 

131 

25 

5 
101 

5 
4.2 

7 
22 
55 

4145 
28 

985 
2 

60 
3070 

1235 
1692 

692 
303 
223 

7532 751 
69 7 

2107 357 
18 

163 12 
5175 375 

2,155 496 
3144 129 
1069 92 

470 14 
383 20 

nicht noch nicht 
Dach begonnen 

Woh- Ge-
nungcn briudc 

9 10 

12538 8402 
250 104 

4258 1737 
414 265 

352 205 
7264 6091 

7645 5909 
30B3 1585 

791 3Y7 
436 220 
573 291 

5373 3301 
109 30 

1731 747 
337 194 

200 93 
2996 2237 

35~0 2395 
1305 606 

254 13,1 
114 54 
180 112 

3866 
33 

1323 
16 

56 
2438 

1877 
1125 

310 
255 
299 

1815 
81 

475 
61 

66 
1132 

1235 
381 
114 

38 
47 

2J6G 
27 

415 
34 

41 
15,19 

1429 
112 
118 

85 
122 

1598 
32 

310 
5 

49 
1202 

1194 
280 

57 
33 
34 

J<!ß,J 1337 
27 15 

729 265 
32 

30 22 
698 1003 

101 3 891 
~82 287 
113 88 
29 48 
4 7 23 

Woh-
nungen 

J 1 

23639 
349 

5953 
601 

%!3 
15813 

16385 
,J 162 
1173 
799 

1120 

9,121 
131 

2038 
316 

278 
5664 

6128 
1383 

401 
201 
314 

7624 
67 

l 997 
162 

32•1 
5074 

4807 
1435 

411 
348 
623 

4573 
123 

1221 
57 

2,11 
29 31 

3508 
676 
159 
122 
l 08 

3015 
28 

697 
66 

80 
2144 

1942 
668 
202 
128 

75 

Im Jahr 
1958 

erloschene 
Daugcneh-
IDii!UD 

Ge-
biiude 

12 

855 
8 

l 35 
42 

23 
64 7 

45 
i23 
lGS 
172 
3,17 

25 
40 

8 
207 

14 
59 
55 
48 

108 

20'1 
1 

14 
2 

5 
182 

8 
13 
48 
57 
78 

203 
3 

69 

J 
130 

17 
25 
46 
50 
65 

164 

27 

9 
128 

6 
:26 
19 
l7 
96 

en 

Woh-
nungen 

13 

2631 
44 

468 
74 

103 
l.942 

124 
290 
581 
550 

1086 

814 
20 

48 
61 

32 
653 

31 
96 

185 
141 
361 

835 
1 

82 
13 

50 
689 

15 
48 

162 
215 
365 

602 
23 

266 

3 
310 

56 
72 

183 
137 
154 

380 

72 

18 
290 

22 
74 
51 
27 

206 



Bauherr 

Datum der 
Baugenehmigung 

Nichtwohnbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützig.e 1Vohnungs-und 
ländl,Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1. Januar 1957 

Nichtwohnbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ltindl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushalte 

Nach Genehm1gungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 1957 
vor dem !.Januar 1957 

Nichtwohhbauten insgesamt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
GemeJnnUtzige Wohnungs-und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Baushalte 

Nach Genel1migungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1. Januar 1957 

Niciltwohnbauten insgesa,nt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
Geffieinnlitzige Wohnungs-und 
ltindl.Siedlunasunternehmen 
Freie Wohnungiunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushai te 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. " 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem 1 . Januar 1957 

Nichtwohnbauten insgesa1nt 
Nach Bauherren 

Behörden und Verwaltungen 
GerneinnUtzige Wohnungs-und 
ländl .Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternebrnen 
Private Haushalte 

Nach Genehmigungsjahren 
II. Halbjahr 1958 
I. 1958 

II. 1957 
I. 1957 

vor dem :t. Januar 1957 

I~ 2„ BauUberhang an Nichtwohnbauten am 3l. Df!Zember i950 
' nach Bauherren ur1d Genehmigungsdaten 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten Buuvorbaben 

d o. v o n 
Insgesamt 

Im Jahr 
1958 

erloschene 
uv_ter Dach (rohhau.Zertig) noch nicht I noch nicht Baugeneh-

teilweis~ bezo__gen .uoch nicht bezog unter Dach I begonnen mig:ungen 

Ge- Woh- Ge- Woh- II Ge- 1 Woh- Ge- Woh-Gebäude 

14292 
1518 

873 
72 

7742 
4087 

7238 
3631 
1620 

8'16 
957 

6318 
564 

3,15 
60 

3470 
JB79 

3386 
1563 

725 
297 
347 

3528 
367 

268 
5 

J.653 
1235 

1487 
972 
436 
301 
332 

2098 
295 

95 
2 

239 
467 

215 
499 
183 
100 
101 

2348 
292 

165 
5 

1380 
506 

1150 
597 
276 
148 
177 

Ge- gene nicht 
nungen bäude Woh- bezog 

nunaen WohnlY 
bi:i:ude nungen bände nungeu bäude j nung:en büude nungen 

··· ---·-7--+-8·--+--9--+--io'l--11---1-2-i---1-3 -2 

2203 
525 

48 
3 

1366 
261 

890 
519 
338 
144 
312 

1023 
27 2 

32 
1 

611 
107 

426 
249 
135 

55 
158 

454 
88 

8 
2 

296 
60 

152 
98 
91 
38 
75 

365 
g4 

5 

229 
37 

175 
81 
54 
23 
32 

236 
30 

22 
2 

158 
24 

30 
54 
35 
24 
93 

6 

Baden-WUrttetuberg 

35 
8 

21 
6 

4 
2 

28 

77 
10 

50 
17 

4 
2 
9 
8 

54 

'1943 
735 

289 
7 

2702 
l 210 

1i26 
1633 

826 
370 
388 

1044 
269 

30 
2 

644 
99 

283 
320 
226 

78 
137 

Rrgierungsbezirk NordwUrtte1oberg 

115 
13 

2 
1 

82 
17 

15 
16 
20 
14 
50 

27 
8 

15 
4 

2 

23 

59 
10 

36 
13 

4 

4 
6 

-14 

2376 
269 

172 
5 

1294 
636 

867 
813 
411 
143 
142 

Regierungsbezirk Nordbaden 

34 
4 

24. 
5 

3 
5 
5 
3 

18 

4 

2 
2 

3 

6 

3 
3 

2 

4 

1041 
186 

65 
1 

505 
284 

296 
307 
\85 
124 
129 

Regierungsbezirk Südbaden 

24 
6 

10 

8 

3 
13 

647 
134 

19 

365 
120 

274 
201 

84 
,19 
39 

491 
117 

25 
1 

309 
39 

139 
173 
101 

26 
52 

2 

123 
26 

47 
59 
53 
20 
37 

142 
43 

91 
7 

49 
27 
35 
15 
16 

2323 
303 

78 
40 

1318 
584 

1176 
524 
263 
149 
211 

1070 
103 

21 
39 

631 
276 

585 
225 
130 

61 
69 

659 
91 

35 

338 
195 

264 
170 

70 
61 
94 

305 
49 

8 

157 
61 

165 
66 
42 
16 
16 

Regierungsbezirk StidwUrt~e111berg-Hohenzolle1·n 

361 
71 

3 

230 
57 

137 
91 
58 
28 
47 

63 
7 

9 
1 

44 
2 

9 
20 
10 

6 
18 

3 12 

11 

4 

2 
6 

879 
146 

33 

538 
1 öl 

289 
312 
Hfi 

54 
78 

195 
15 

2 

48 
61 
37 
17 
38 

::.89 
60 

14 
1 

16~ 
52 

162 
63 
21 
11 
3:2 

363 6790 
72 450 

10 484 
23 

235 3564 
46 2269 

198 4306 
77 1420 
38 496 
12 303 
38 265 

157 
37 

97 
20 

91 
29 
15 

8 
14 

2757 
179 

150 
15 

1463 
950 

1919 
509 
164 

79 
86 

88 1794 
11 86 

4 167 
4 

66 786 
'7 751 

43 924 
2,1 490 

8 176 
2 113 

l 1 91 

68 1122 
14 106 

2 ()8 
2 

,15 679 
7 277 

38 77 3 
9 219 

13 57 
l 34 
7 39 

50 1117 
10 79 

109 
2 

27 ö36 
12 291 

26 ß90 
15 202 

2 99 
1 77 
6 49 

684 
166 

8 
1 

416 
93 

404 
120 

61 
44 
55 

289 
100 

4 

.!54 
31 

191 
46 
13 
14 
25 

140 
13 

2 

102 
22 

62 
15 
27 
16 
20 

154 
37 

2 

92 
23 

88 
45 

6 
7 
8 

101 
16 

68 
17 

63 
14 
15 

7 
2 

783 
61 

36 
1 

478 
207 

25 
29 

156 
192 
381 

342 
24 

16 
1 

212 
89 

13 
17 
61 
75 

176 

186 
6 

6 

104 
70 

2 
4 

56 
55 
69 

136 
7 

12 

89 
28 

6 
5 

34 
42 
49 

.l19 
24 

2 

73 
20 

4 
3 
5 

20 
87 

128 
15 

3 

91 
19 

6 
4 

13 
20 
85 

63 
9 

2 

47 
5 

3 
4 

10 
11 
35 

21 
3 

13 
5 

3 
3 

15 

16 
1 

12 
2 

1 
1.1 

28 
2 

\(l 
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II. Bauliberhang a.n 31. Deze,nber 1V58 nach Kreisen und Gebauctearten 

(Zede W = Wohnbau, Zeile N = Nichtwohnt>ou) 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten ober noch nicht fertiggestellten Bouvorhoben 

davon 
!nsgesornt unter Doch (rohboufertig) 

Im Jahr 
1958 

Regierungsbezirk 

Kreis 

Gemeinde 

teilweise bezogen noch nicht bezogen 
r------,----------t-------,---,-- ----l----~-------t-----~---+--------~---t------------,~---

bezogene noch nicht 

noch nicht 
unter Doch 

noch nicht 
begonnen 

erloschene 
Bau• 

genehmigungen 

Geböude Wohnungen Gebäude Wohnun- bezogene Geböude 
gen Wohnungen 

Wohnun­
gen Gebäude 

Stadtkreise 
Stuttgart 

Regierungsbezirk Nordwtiri;temberg 

Heilbronn 

Ulm 

La.nd1,re j se 
Aal cn 

Backnang 

ßöb l i ngen 

Crn i l shei in 

Eßlingen 

Göppingen 

Hej rlenheim 

Heilbronn 

KünzeJ sau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäbisch Gmiind 

Schw.:ibiscil Hall 

Ul in 

Vui hingen 

Wa i bl i,ngen 

IV 
N 
w 
N 
,V 
N 

w 
N 
IV 
N 
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Regierungsbezirk 

Kreis 

Gemeinde 

nuch II. Baudberli<.1n.g, dm .J1. D.:-,zember 1956 naci1 Krei::,cn und G1;L,.~.•(l.:,1,·t,~n 

Insgesamt 

(ZeHe W - Wohnbau, Zoile N "" Nichtwohnbau) 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten abet.noch nicht fert1ggestellten Bauvorhaben 

unter D~ch (rohboufertig} 
davon 

teilweise bezogen noch nicht bezogen 

bezogene noch nicht 
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noch II. Bauuberhang am 31. Dezember 1958 nach Kreisen und Gebaudearten 

(Zeile W = Wohnbau, Zeile N = Nichtwohnbau} 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten aber noch nicht fertiggestellten Bauvorhaben Im Jahr 
1958 

davon 
erloschene Regierungsbuirk Insgesamt unter Doch (rohbaufertig) noch nicht noch nicht Bau-

Kreis teilweise bezogen noch nicht be::r.ogen unter Doch begonnen 9-enehmigungen 
Gemeinde bezogene noch nicht 

Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnun- bezogene Wohnun- Wohnun• Wohnun- Wohnun-Gebäude Gebäude Gebäude Gebäude gen Wohnungen gen gen gen gen 

1 2 3 ' 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

Regierungsbezirk Südbaden 
Stadt,Kreise 

Freiburg w 205 870 88 317 41 217 76 336 14 49 N 139 37 2 24 13 23 12 90 12 18 
Baden-Baden w 10 266 33 114 2 35 145 3 7 N 46 20 5 9 3 38 11 

Landkreise 

Bühl IV 262 5'09 37 72 9 17 216 420 2 N 84 8 3 1 11 70 7 
Donaueschingen ,Y 42 122 3 10 3 5 36 107 15 29 N 54 3 2 23 1 28 2 5 
Emmendingen ,Y 237 557 134 312 32 62 71 183 3 8 N 64 15 12 4 11 3 40 8 3 2 
Freiburg \V 329 690 11 l1 7 162 320 58 112 98 240 13 32 N 144 30 5 36 10 21 3 82 16 6 1 
Hochschwarzwald ,V 147 308 1 2 2 95 180 19 39 32 85 2 6 N 62 20 19 14 10 4 33 2 3 2 
Kehl IV 147 472 48 132 40 79 59 261 3 8 N 63 6 22 1 8 3 33 2 
Kon.s tanz w 500 589 2 230 729 120 379 149 478 46 197 N 267 59 88 12 59 15 120 32 32 4 
Luhr ,v 334 566 4 5 5 146 322 14 25 70 ,W9 27 56 N 72 9 22 4 11 39 4 5 
Lörrach w 298 928 87 31 7 88 26b 123 343 16 41 N 95 25 2 22 7 20 12 51 6 4 
Müllheim w 187 431 81 181 35 92 71 158 18 59 N 102 16 30 3 18 1 54 12 9 
Offenburg ,V 286 738 10 11 11 144 417 46 82 86 217 7 37 N 171 17 10 43 11 28 2 90 4 10 1 
Rastatt ,v 458 045 1 2 12 247 492 51 113 159 426 9 13 N 199 16 66 10 23 4 110 2 8 
Säckingen IV 203 656 151 ,193 14 48 38 115 2 3 N 107 10 79 6 5 1 23 3 6 
Stockach w 137 275 84 150 13 37 40 1:38 1 5 N 65 1 20 4 6 39 2 3 
Überlingen \V 197 388 98 177 25 64 74 147 5 8 N 44 4 11 10 2 22 2 4 3 
Villingen vl 309 998 185 512 25 66 99 420 5 12 N 168 36 62 20 10 3 95 13 11 
Waldshut w 192 471 136 327 26 42 30 102 12 27 N 98 23 •1'1 11 11 43 12 4 2 
Wolfach ,V 135 310 68 156 31 61 36 93 2 3 N 54 4 16 1 16 1 22 2 5 

Reg.-Bez, Südbaden IV 4 575 12 189 28 32 39 2 257 5 730 692 815 598 4 573 203 602 N 2 098 365 24 1 647 142 305 68 122 154 136 16 
darunter 

Grolle Krei sstädtel) 

Konstanz IV 164 616 84 322 30 129 50 165 31 157 N 72 28 34 5 12 2 26 21 15 3 
Lahr w 79 259 39 126 3 4 37 129 22 50 N 17 2 6 1 4 7 1 4 
Lörrach IV 69 269 31 140 18 26 20 103 5 13 N 23 18 6 5 5 9 11 4 2 
Offenburg w 54 159 24 77 6 8 24 74 5 27 N 40 4 9 3 4 27 1 9 1 
Rast,att \V 70 179 2 12 40 73 11 33 18 59 1 3 N 39 1 18 1 3 18 5 
Singen w 98 408 1 2 51 192 19 74 27 139 2 18 N 44 15 21 4 7 10 16 1 
Vi 11 i ngen w 100 369 68 229 8 26 24 114 1 N 35 14 17 8 3 15 6 2 

1) Und S tä<l t e mi t über 20 000 Einwohnern. 

7 



noch II. Bautiberhan~ arn 31. Dezember 195& nac!1 Kreisen und- GebtiuJe<lrten 

(Zeile W = Wohnbau, Zeile N = Nichtwohnbau} 

Gebäude und Wohnungen in genehmigten ober noch nicht fertiggestellten Bauvorhaben Im Johr 
195R 

davon 
erloschene Regl&rungsbo:zirk Insgesamt unter Doch (rohbaufortig} noch nlCht noch nicht Bau-

Kreis teilweise bezogen noch nicht bezogen unter Doch begonnen genehmigungen 
Gemeinde bezogene noch nicht 

Gebäude Wohnungen Geböude Wohnun- bezogene Gebäude 
Wohnun• 

Gebäude 
Wohrwn- Wohnun- Wohnun-

Gebaude Gebäude gen Wohnungen gen gen gen gen 

1 2 l 4 5 6 , 8 9 10 11 12 ll 

Regierungsbezirk StidwUrttemberg-Bohenzollern 
Landkreise 

Balingen w 538 051 2 9 10 407 748 49 104 80 180 7 16 N 153 24 15 1 5 67 10 19 3 52 5 tO 3 
BI berach II' 451 740 2 4 4 37 3 585 18 46 58 10.1 6 10 N ·112 23 9 3 42 12 9 52 8 3 
Calw w 628 305 33 37 37 311 645 82 169 202 417 25 50 N 350 49 4 146 30 46 12 154 7 18 2 
Ehingen w 151 319 5 19 18 98 175 14 40 34 67 1 N 83 JO 3 29 7 11 1 40 1 
Freudenstadt w 145 279 87 1M 19 43 39 82 5 9 N 32 18 17 6 6 •1 9 8 3 
Hechingen w 265 502 3 5 5 21 'l 375 6 8 42 109 4 6 N 73 15 3,1 12 4 35 3 1 
Horb IV 199 400 121 228 10 3b 67 132 N 92 21 33 11 8 51 10 
Münsingen ,v 86 162 56 102 0 10 25 50 7 10 N 27 3 4 2 22 1 

Ravensburg w 316 715 1 175 351 20 64 12 .l 298 18 22 N 82 18 4. 2 25 5 13 4 40 7 6 5 
Reutlin.::ten w 924 823 4 6 5 548 060 235 376 137 376 17 72 N 301 31 98 16 40 6 163 9 5 2 
Rottweil w 522 992 9 10 10 320 562 99 193 94 217 16 N 104 36 9 1 38 17 14 4 43 14 43 3 
Saulgau w 198 327 2 3 2 157 248 4 6 35 68 4 16 N 121 11 3 68 10 4 46 3 
Sigmaringen w 231 420 3 3 3 186 322 14 35 28 57 16 53 N 114 9 5 34 6 21 1 54 2 8 
Tettnang w ·163 956 1 7 26 20 282 516 37 73 127 321 1tl 47 N 1'15 23 2 22 8 18 ,1 103 11 6 
Tübingen w 553 0% 4 4 4 355 688 89 169 llJ5 210 15 30 N 300 45 3 139 28 51 7 107 8 15 4 
Tuttl i 11g.en w 463 880 2 2 329 582 31 56 10:2 238 7 13 N 134 20 44 12 6 4 83 4 .(5 .3 
Wangen \\ 194 335 8 9 9 126 191 19 34 41 92 5 9 N 125 5 5 39 3 16 63 3 5 

Reg.-Bez „SUdwürttem-\\ 6 327 12 301 94 139 131 4 145 7 532 751 48•1 1 337 3 015 164 380 berg-Hohenzol l srn N 2 346 361 63 3 12 879 195 ~89 50 1 ll 7 101 119 28 
darunter 

Graue Rreisstiidte 1 ) 

Ebinget1 \\ 128 321 ') 3 93 219 H 39 20 5b l 3 N 54 10 3 3 23 4 7 1 21 2 .J 
Friedr ict>sha!en IV 257 532 1'l 2•1 18 182 295 13 Jb 48 167 11 3b N 54 1~ 2 15 1 9 J 21:l 9 5 
Ra.vens burg \V 119 2ö4 1 61 134 11 42 47 106 16 18 N 48 17 4 3 18 3 8 5 18 6 5 5 
Reutlingen w 429 719 242 427 123 152 64 140 9 18 N 140 12 14 6 2ö ., 70 4 

Schwen n i ngen IV 238 363 1'10 180 04 9~ ,14 t:l<l 2 N 13 1 2 5 5 4 4 6 

TUbing ~n IY 119 27') 69 152 32 86 18 36 ,1 8 N 86 12 2 41 5 14 1 29 6 1 
Tuttli ngcn w 68 lö7 53 126 2 8 l2 ,19 2 ·1 N 25 ·1 10 3 12 1 6 l 

Baden-Wiirtte1nberg 
ßaden-,1 Ltrt Lemberg w 31 547 78 399 6fi5 908 1 92 7 117 34,J 0 387 4 636 12 538 8 ,102 23 639 855 2 631 N 14 29~ 203 23G 35 77 4 943 044 2 323 363 6 790 6["1 783 n8 

1) Unrl Stad te mit, libcr 20 000 Einwohnern. 
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